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Auflage Zolliker Zumiker Bote 10 200 Ex. 

Erscheinungsweise 48 × pro Jahr

Anzeigen-  
Annahmeschluss Dienstag, 14 Uhr

Heftformat 235 × 320 mm

Satzspiegel 208 × 297 mm

Papier Zeitungspapier Edelweiss, 60 g/m2

Druckverfahren Zeitungsoffset 4-farbig (CMYK), 60er-Raster

Weitere  
Werbemöglichkeiten

Beihefter, Beikleber, Beilagen, Panorama-Anzeigen,  
Online-Anzeigen

Gestaltung, Text-  
und Bildbearbeitung

wird zusätzlich verrechnet

Leserschaft/Inhalt Der «Zolliker Zumiker Bote» ist eine unabhängige 
Wochenzeitung, amtlicher Anzeiger der Gemeinde 
Zollikon und publiziert amtliche Mitteilungen der 
Gemeinde Zumikon. Er wird jeweils freitags in sämt-
liche Haushaltungen und Unternehmungen in Zolli-
kon, Zollikerberg und Zumikon verteilt. Die breite 
Leserschaft setzt sich aus entscheidungstragenden 
und engagierten Menschen aus Wirtschaft, Politik, 
Gesundheitswesen und öffentlichem Dienst zusam-
men und allen, die sich für ihr Lebensumfeld interes-
sieren. Der «Zolliker Zumiker Bote» wird von Jung 
und Alt gleichermassen geschätzt. Etwas haben alle 
gemeinsam: Anspruch auf eine interessante, infor-
mative und authentische Berichterstattung – das ist 
uns wichtig.

Jahresbeitrag Einwohnende Zollikon und Zumikon CHF 95.–  
Einwohnende restliche Schweiz CHF 115.–
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ANZEIGE

Zwölfjährige trainiert drei bis vier 

Mal die Woche. Dabei kommt er 

aus Wald. Das heisst,
 dass sich 

Mama oder Papa jedes Mal ins Auto 

setzen müssen. Zu der Fahrzeit 

kommen 75 Minuten Training und 

warten an der kalten Bande. Mit 

fünf Jahren hat Fabio mit Eishockey 

angefangen; er ist 
keine grosse Aus-

nahme. In der jüngsten Kategorie 

U9 sind viele Knirpse mit von der 

Partie. Da müssen Mama, Papa 

oder auch die Trainer helfen, die 

schwere Montur mit den Schonern 

anzuziehen. Eishockey gilt als ver-

letzungsträchtiger Sport. «Ja, es 

kann mal zu einem Bruch am 

Handgelenk kommen. Aber das ist 

die Ausnahme. Und ehrlich gesagt, 

wenn die Kinder verletzt sind, 

kommt das in den meisten Fällen 

vom Trampolin im Garten oder pas-

siert beim Skifahren», so
 Claudio 

Micheli.

Blaue Flecken gehören dazu

Rund 450 Junioren trainieren in 

den unterschiedlichen Kategorien 

des GCK, darunter auch viele Ju-

gendliche aus Zollikon und Zumi-

kon. Wie der elfjährige Gabriel. Er 

trainiert se
it fü

nf Jahren auf der 

KEK und ihm ist k
lar, dass er Profi 

werden möchte. Die blauen Flecken, 

die er ab und zu nach Hause bringt, 

stören ihn nicht. «D
as gehört dazu.» 

Das findet auch Matteo. Er kommt 

aus Erlenbach zum Training. Allein 

Mitbestimmen

In den letzten Monaten kamen 

 einige Vorlagen zur Abstim
mung. 

Ob an der Urne oder der Gemein-

deversammlung, unsere Demokra-

tie macht Mitbestim
mung möglich. 

Sofern die Chance genutzt wird. 

Zumikerinnen und Zumiker nutz-

ten sie und stim
mten mit einem 

kräftigen Ja für die Erneuerung des 

Dorfplatzes – noch deutlicher für 

die Sanierung der Parkgarage. Ein 

Stimmrechtsrekurs tr
übt zwar die 

Freude über so viel Zustim
mung. 

Problematisch, findet Gemeinderat 

Thomas Epprecht, dass d
emokra-

tisch gefällte Entscheidungen im-

mer häufiger ein juristi
sches Nach-

spiel haben. Den Kredit für die 

Sanierung des Schwimmbads Fohr-

bach hat das Stimmvolk vor einem 

Jahr gutgeheissen. Nun stehen, 

noch bevor die Bauarbeiten begin-

nen, bereits M
ehrkosten von über 

elf Prozent an. Viel mehr als ein 

Sanierungsbudget wird jedoch die 

Meinungs- und Willensbildung lei-

den, sollte Zumikon in drei Jahren 

die amtlichen Informationen nur 

noch digital vermitteln. Der Polito-

loge Daniel Kübler ist
 überzeugt: 

«Zeitungsvielfalt und politisc
her 

Journalism
us sin

d die Basis e
iner 

lebendigen Demokratie.»

 

Claudia Eberle-
 Fröhlich

SEITE 4

Eine kalte Dusche
Die Sanierung 

der Schwimm

anlage Fohr

bach ist auf 

Kurs. Doch die 

Kosten sind 

jetzt schon fast 

5 Millionen 

Franken höher 

als geplant.

SEITE 8

Ins Wasser gefallen

Das Ende des 

Züri Fäscht, wie 

man es kennt 

und liebt. Ein 

Interview mit 

Andreas Hugi 

vom Organisa

tionskomitee 

über Missmut 

und Neuanfang. 

SEITE 9

Macht sich nicht nass

Umwelt

ingenieur Jonas 

Brännhage 

interessiert sich 

für Pilze. Er 

unterrichtet 

Botanik, arbei

tet als Kontrol

leur und bietet 

Exkursionen an.

Eine glatte Sache

Bei den GCK Lions trainieren 

fast 500 Jugendliche. Ob zum 

Spass oder als Spitzensportler, 

im Spiel geben sie alles.  

Auch die Mädchenmannschaft 

setzt sich auf dem Eis durch. 

Birgit MüllerSchlieper

EISHOCKEY. Montagabend, halb 

sechs. In der Halle der Kunsteis-

bahn Küsnacht KEK drehen die Eis-

kunstläuferinnen ihre Runden. 

Eine Sportlerin dreht sich, zieht ein 

Bein anmutig zur Bielmann-Pirou-

ette in die Luft. A
uf dem Aussen-

feld geht es etwas ruppiger zu und 

her. Zwei U13-Teams der GCK Lions 

trainieren. Pfeift Trainer Claudio 

Micheli, w
ird gewechselt. D

ie Jun-

gen rasen an die Bande, nehmen 

das Tor oder klettern einfach dar-

über. Erstm
al einen Schluck Was-

ser. Dann werden Spielzüge disku-

tiert. N
icht alle Kommentare sind 

druckreif.

Angebot in der Breite

Seit mehr als zwanzig Jahren gibt 

es die GCK Lions, von Anfang an 

hat sic
h der Verein um den Nach-

wuchs gekümmert. N
atürlich sol-

len Spitzensportler und Profis 

nachkommen. Aber es geht auch  

in die andere Richtung. «Von der 

 Spitze in die Breite» ist
 die andere 

 Devise; es sollen auch die gefördert 

werden, die aus Spass d
abei sein 

wollen. Für Fabio hingegen steht 

fest, d
ass er weit kommen will. D

er 

Konzentration beim Bully: C
laudio Micheli g

ibt den Puck zurück  

ins Spiel. (
Bild: bms)

Fortset
zung auf Seite 

3

Immobilien mit  

Ihrem Profi vor Ort  

kaufen und verkaufen.

info@ginesta.ch 

+41 44 910 77 33
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Das Wetter am Wochenende

Samstag −4°|0° Sonntag −5°|−1°

ANZEIGE

Grenzen der 
Mitbestimmung 
Der Zumiker Gemeinderat hat eine Steuerfusssenkung von zwei Pro-zent vorgeschlagen, um das Netto-vermögen abzubauen. Dominik Ziegler, Präsident der Rechnungs-prüfungskommission, forderte eine Verdoppelung – die angenommen wurde. Auch der Antrag des Zolli-ker Gemeinderats, den Steuerfuss auf 76 Prozent zu senken, um das Nettovermögen zu reduzieren,  wurde gutgeheissen. Demokrati-sche Mitbestimmung funktioniert. Wie zukunftsfähig ist aber ein Sys-tem, in welchem Einzelpersonen die regionale Verkehrsstruktur auf den Kopf stellen können, indem sie  Tempo-30-Zonen fordern? In der Kantonsverfassung ist nachzulesen, dass der Kanton für ein leistungs-fähiges Staatsstrassennetz zu sor-gen hat. Der markante Sendemast in Waltikon ist in die Jahre gekom-men. 1947 wurde die 120 Meter hohe Antenne auf der Huebrüti zwischen Zollikon und Zumikon installiert. Sie löste bereits beim Bau Ärger aus, etliche Anwohner befürchteten Strahlenemissionen. Nun muss Sky-guide den Rohrmast ersetzen. Die Einsprache der Gemeinde Zumikon und einzelner Bewohner wurde ab-gelehnt.

 Claudia Eberle-Fröhlich

SEITE 5
Vertrackt

Tempo 30 in 
Zollikon: Wie 
nachhaltig 
ist die aktuelle 
Situation, wenn 
Einzelpersonen 
den regionalen 
Verkehr auf 
den Kopf stellen 
können?

SEITE 6
Vernetzt

In Waltikon 
steht ein
markanter 
Sendemast. Wie 
kam er dorthin 
und weshalb? 
Eine Geschichte 
aus dem neuen 
Zolliker Jahr-
heft 2023.

SEITE 13
Verwoben

Pfl egefach-
frau Regula 
Schwarzenbach 
Griesser hat das 
Handwerk des 
Webens ent-
deckt. Farblich 
lässt sie sich 
von der Natur 
inspirieren.

Pflege und
Betreuung 
zu Hause.
pszh.ch/home

Pro Senectute
Kanton Zürich

zu Hause.
pszh.ch/homeKontaktieren Sie uns!058 451 53 22 home@pszh.ch

Weniger Steuern, 
viel Wind um Abstände

An der Zolliker Gemeindever-
sammlung vom letzten  Mittwoch wurden bis auf die Einzel-
initiative zum Mindest abstand 
 zwischen Windturbinen und 
Siedlungen alle Geschäfte 
angenommen.
Joël J. Meyer

ZOLLIKON. Kurz und knackig, das war die Gemeindeversamm-lung nicht. Obwohl die Geschäfte sich durchaus als Durchwink-Trak-tanden geeignet hätten, entstanden diverse Diskussionen und folgten neue Anträge, die jedoch allesamt abgelehnt wurden. Auch der Ein-stieg in die Versammlung war aus-führlich. Gemeindepräsident Sascha Ullmann blickte in seiner Einfüh-rung auf ein aktives Dor� eben zu-

rück. Dann würdigte er Alt-Gemein-depräsident Ernst Hoffmann, der in diesem Jahr verstorben ist, rekapi-tulierte dessen Leistungen und bat, ihm ein ehrendes Andenken zu be-wahren. Der Gemeinderat, die 176 Stimmberechtigten und übrigen An-wesenden hielten kurz inne.

Finanziell im grünen Bereich
Da im Budget 2024 keine grossen Veränderungen im Vergleich zum diesjährigen Budget vorgesehen sind und weiterhin hohe Steuerer-träge erwartet werden, hat der Ge-meinderat eine Steuerfusssenkung um drei Prozentpunkte auf 76 Pro-zent beantragt. Die Einnahmen der Gemeindesteuern 2024 werden rund 1,9 Millionen Franken höher 

Die neuen Steuerfüsse der Gemeinden für das Jahr 2024. Zollikon senkt die Abgaben um drei Prozentpunkte, Zumikon sogar um vier. (Bild: zzb)

Fortsetzung auf Seite 3 Fortsetzung auf Seite 3

Zumikon baut 
Vermögen ab
Die Geschäfte nicht allzu 
 umstritten, wenig Stimmbe-
rechtigte im Saal – mit einer 
überraschenden Steuersenkung 
von vier Prozentpunkten. 
Eine Gemeindeversammlung 
in 60 Minuten. 

Franca Siegfried

ZUMIKON. Lichte Stuhlreihen – 126 Stimmberechtigte sassen am Samstagmorgen im Gemeindesaal. Dominik Ziegler, Präsident der Rechnungsprüfungskommission (RPK) fragte, ob sie Steuern auf  Vorrat zahlen wollen. Der Gemein-derat hatte eine Steuersenkung von zwei Prozentpunkten vor-geschlagen. Gefordert sei jedoch ein grösserer Vermögensabbau: Das aktuelle  Nettovermögen von 31,71 Millionen ist weit entfernt vom  � nanzpolitischen Ziel von 11,25 Millionen Franken basierend auf der aktuellen Einwohnerzahl von 5623. Die Berechnungsbasis von 2000 Franken Nettovermögen pro Einwohner stammt noch aus dem Jahr 2016. Dominik Ziegler machte in einem Änderungsantrag den Vor-schlag, die zwei Prozentpunkte für die Steuersenkung auf vier zu verdoppeln – mit einem neuen Steu-erfuss von 77 Prozent. Mit 64 Ja- gegen 49 Nein-Stimmen wurde die Steuersenkung angenommen.

76%

77%
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AbsurditätenEin genauer Blick auf die Zolliker 
Rossweid zeigt, wie Probleme ent-
stehen können, wo Entschlüsse 
aus den Büros des Kantons auf die 
Realität des Gemeindelebens stos-
sen. Die gesamte Rossweid wird im 
 Verordnungsentwurf zur «Natur-
schutzzone I» deklariert, was unter 
anderem bedeutet, dass nur beste-
hende Wege begangen werden dür-
fen und überall Leinenp� icht gilt. 
Die angrenzende Glarnerwis ist 
 jedoch nicht als Schutzzone ge-
plant. Geht jemand zwischen bei-

den Gebieten mit dem Hund spa-
zieren, gilt grundsätzlich keine 
Leinenp� icht, doch auch da soll es 
eine Ausnahme geben. Ein kurzes 
Stück des Rossweidwegs soll zur 

«Naturschutzzone IIA» werden, wo 
wiederum Leinenp� icht gilt – aber 
eben nur für einen Teil der Weg-
strecke, mitten zwischen den Wie-
sen und nicht einmal vom einen 
zum anderen Waldrand. Diese Lei-
nenp� icht ist beim Spazieren nicht 
nachvollziehbar.

Frei und willig
Am UNO-Tag der Freiwilligen 
de� nierte Gemeindepräsident 
Sascha Ullmann freiwillig so: 
«Jeder und jede ist frei zu ent-
scheiden und willig etwas zu 
tun.» Zahlreiche Helferinnen 
und Helfer engagierten sich 
am Weihnachtmarkt, freiwillig 
und mit Leidenschaft. Ohne sie 
wäre dieser weihnächtliche An-
lass nicht möglich. Zusammen 
mit Menschen aus unterschied-
lichen Kulturen musizieren und 
essen – das hat Tradition im 
Zumiker Café International. 
Zum Mehrgenerationen-Konzert 
trafen sich über 160 Musizieren-
de in der Zumiker Kirche. Gute 
vier Stunden füllten stimmungs-
volle Melodien den sonst eher 
besinnlichen Raum. Die Ad-
ventszeit ist eine besondere Zeit. 
Erster Höhepunkt ist der 6. De-
zember, wenn der Samichlaus 
mit Schmutzli unterwegs ist. 
Der Zolliker Zumiker Bote hatte 
Glück: der Vielbeschäftigte stell-
te sich freiwillig für ein Inter-
view zur Verfügung. Schöne 
Adventszeit!

Claudia Eberle-Fröhlich

SEITE 5Internationaler Chlaus
An der Advents-feier des «Café International» im Zumiker Treff  kamen sich Kulturen näher. Im Mittelpunkt des Anlasses standen Essen und Musik.

SEITE 9Lokaler Chlaus
Die Adventszeit hat begonnen und wir hatten das Glück, einen Zumiker Samichlaus zu treff en, der Einblicke in seine Arbeit gewährte.

Diff use Verbote im Tobel
Eine neue kantonale Verord-

nung soll den Naturschutz im 
Wehrenbachtobel regulieren. 

Bei genauer Betrachtung wer-
fen die Auswirkungen der neuen 

Schutzzonen viele Fragen auf. Joël J. Meyer

ZOLLIKON /  ZUMIKON. Die Bau-
direktion des Kantons Zürich möch-
te im Wehrenbachtobel neue Natur-
schutzzonen errichten. Der Entwurf 
der neuen Verordnung ist auf der 
Webseite des Kantons ersichtlich 
und liegt vom 17. November bis 16. 
Dezember bei den Gemeindeverwal-
tungen Zollikon und Zumikon öf-
fentlich auf. Die Unterlagen und vor 
allem der Zonenplan geben detail-
liert Auskunft über die Zukunft des 
Tobels. Der dem Entwurf beigelegte 
Zonenplan muss jedoch aufmerksam 
studiert werden, um zu verstehen, 
wo welche Verordnungen und somit 
Verbote künftig gelten sollen.
Die allermeisten dürfte die Frage 
beschäftigen, wo man sich nachher 
überhaupt noch aufhalten darf 
und wo Hunde angeleint sein müs-
sen. Eine Leinenp� icht soll es im 
Wehren bachtobel nur in gewissen 
Zonen geben, was zur Folge hat, 
dass beim Spazieren in diesem klei-
nen Raum immer wieder Zonen mit 
und ohne Leinenp� icht überquert 
werden. Dass sich jemand unbe-
wusst strafbar macht, ist absehbar, 
was zu Missverständnissen, gar 
Kon� ikten führen wird.

Spuren vom Schlitteln auf der Rossweid. Der Spass im Schnee ist bald nur 

noch mit einer Ausnahmeregelung möglich. (Bild: zvg)

Fortsetzung auf Seite 3

Dass Sie  besser hören,  ist für uns  Herzenssache.
Audika HörcenterRotfluhstrasse 838702 ZollikonTel. 044 390 16 51zollikon@audika.ch

Wunsch-    termin

LUST AUF MEHR LOKALE NEWS?
Newsletter bestellen:

zolliker-zumiker.ch



Direkt in über  
10 000 Haushalte 

in Zollikon  
und Zumikon.

OB ONLINE,   
NEWSLETTER

ODER PRINT 

 WERBUNG IM 

 BRINGT’S! 
 ZOLLIKER ZUMIKER BOTE  

044 396 40 80 | inserate@zobo.ch | www.zolliker- zumiker.ch

folgen Sie uns auch  
auf Facebook

@zollikerzumiker



Grösse Anzeigengrösse in mm s/w farbig
2/1 Seite Panorama  440 × 297 mm 4 360.– 6 920.–
1/1 Seite  208 × 297 mm 2 398.– 3 618.–
1/2 Seite  208 × 147 mm (quer) 1 272.– 1 890.–
1/3 Seite  208 × 97 mm (quer) 857.– 1 272.–
1/4 Seite  208 × 72 mm (quer)

 102 × 147 mm (hoch) 643.– 946.–

1/8 Seite  208 × 40 mm (quer) 322.– 477.–
Titelseite  48.5 × 50 mm — 582.–

pro mm Höhe*
Breite s/w  farbig
 48,5 mm ( 1-spaltig ) 2.20 3.20
 102 mm ( 2-spaltig ) 4.35 6.45
 155 mm ( 3-spaltig ) 6.50 9.65
 208 mm ( 4-spaltig ) 8.65 12.85

 *Zuschlag + 2 mm Weissraum

1/1 Seite
Breite 208 mm
Höhe  297 mm

1/3 Seite quer
Breite 208 mm
Höhe 97 mm

1/4 Seite quer
Breite 208 mm
Höhe  72 mm 

1/8 Seite quer 
Breite 208 mm
Höhe  40 mm

2/1 Seite Panorama 
Breite 440 mm
Höhe  297 mm

1/2 Seite quer 
Breite 208 mm
Höhe 147 mm

1/4 Seite hoch 
Breite  102 mm
Höhe  147 mm

Weitere Insertionsmöglichkeiten

Publireportagen auf Anfrage

Beilagen 
A5, A4, A3 gefalzt, bis 50 g, 
Zollikon und Zumikon, 10 200 Ex. 3 075.–
nur Zollikon, 7 450 Ex. 2 275.–
nur Zumikon, 2 800 Ex. 1 100.–

Beilagen mit höherem Gewicht auf Anfrage.

25% Rabatt bei gleichzeitigem Druckauftrag 
der Beilage bei der Fröhlich Info AG.

Podcasts auf Anfrage

• Kleininserat ab Format 48,5 × 33 mm  
(zzgl. 2 mm Weissraum)

• Mindestrechnungsbetrag CHF 60.–

• Alle Preise gelten für druckfertige Insertionen

•  Gestaltung wird nach Aufwand berechnet,  
ab CHF 50.– exkl. MwSt.



Online-Preise

Format Rectangle Skyscraper Newsletter

Grösse 
Auflösung: 72–150 dpi

900 × 300 
Pixel*

270 × 340 
Pixel*

900 × 300 
Pixel*

Laufzeit 1 Monat 1 Monat pro Versand

Preis 400.– 250.– 150.–

In Kombination mit Print 320.– 200.– 120.–

Rabatte

Frankenabschlüsse ab 2 Inseraten 
für Annoncen und Inserate innert  
12 Monaten und beliebigem Format.  
Ab gelieferten, druckfertigen Daten.

1 500.– 
6 000.– 

12 000.–
20 000.–

5 %
10 %
15 %
20 %

Wiederholungsrabatt  
bei gleichzeitiger Aufgabe  
und  gelieferten,  
druck fertigen Daten.

3 ×
7 ×

15 ×
25 ×

5 %
10 %
15 %
20 %

Zuschläge

Chiffregebühr (exklusiv Portospesen) 55.–

Gestaltungsgebühr ** ab 50.–

Platzierungsvorschriften +35 % vom Bruttopreis

* Ansicht abhängig von der Bildschirmgrösse
** Inserat anpassen oder gestalten, Bildbearbeitung, Textkorrekturen

Rabatte nicht kumulierbar, alle Preise in CHF, exkl. MwSt.  
Preise gültig bis 31.12.2024. Änderungen vorbehalten.

Annullationsfrist und 
 Annullationsgebühren
Bis sieben Tage vor Erscheinungsdatum des 
Zolliker Zumiker Boten können Aufträge kosten-
los annulliert werden. Danach werden die Auf-
wendungen vollumfänglich in Rechnung gestellt. 
Bitte beachten Sie, dass sich in diesem Fall 
gewährte Rabatte verändern oder aufheben kön-
nen. Bereits geleistete Gestaltungs- und 
 Koordinationsarbeiten sind auch bei Annulla-
tion kostenpflichtig.

Mitglied von 

Qualitäts-/ Herkunftssiegel

Herausgeberin



Datenlieferung

Druckfertige Daten
Druckfertige PDF-Dateien (High End), Farbmodus cmyk (Profil ISOnewspaper26v4) 
mit eingebetteten oder  vektorisierten Schriften, Bilder mit 300 dpi Auflösung, 
Gesamtfarbenauftrag  maximal 240% und reduzierte Trans parenzen. 
Die gelieferten Daten gelten als «Gut zum Druck».  Erforderlicher Korrektur-
aufwand wird separat  verrechnet.

Bilddaten für Inserategestaltungen
Bilder liefern Sie uns als JPG, TIF oder PSD mit 300 dpi Auflösung und Logos  
als vektorisierte EPS-Datei in cmyk und ohne  Sonderfarben.

Online-Inserate
Publizierbares GIF, JPG, PNG oder SVG, nicht grösser als 70 kb.

Inserateannahme 
044 396 40 80, inserate@zobo.ch 

Design und Gestaltung
Wir gestalten für Sie sämtliche Werbung inkl. Publi reportagen, Beilagen  
und Flyer kurzfristig und zu attraktiven Preisen. Sie liefern uns den Text nach 
Wunsch mit Bildmaterial/Logo, und unser Grafikteam gestaltet für Sie die 
 gewünschten Werbemittel. Wir beraten Sie gerne.

Printproduktion
Wir produzieren Flyer und Beilagen,  
gerne unterbreiten wir Ihnen eine Offerte.  
044 396 40 11, info@froehlich.ch

Ihre Werbung in der unabhängigen 
Wochenzeitung, direkt zugestellt  
in über 10 000 Haushalte in Zollikon 
und Zumikon. 

«Neu in Zollikon/Zumikon»

Neu eröffneten Geschäften in unseren 
 Gemeinden bieten wir einmalig eine Kurz- 
PR an. Der Text wird zusammen mit einem  
Bild (ohne Platz- und Terminreservation) 
veröffentlicht.

Text 
Word-File mit max. Zeichenanzahl von 
800 Zeichen inkl. Leerzeichen. Der Text 
sollte eine kurze Überschrift enthalten.

Bild/Logo  
Das Bild liefern Sie uns als JPG, PNG, TIF 
oder PSD mit 300 dpi Auflösung ODER  
das Logo als vektorisierte EPS-Datei ohne 
 Sonderfarben.

Kontaktdaten mit Adresse und Website

Kosten: CHF 150.– (exkl. MwSt.)


